




COPIA
Mayſerlichen Reſeripti ahn Chur rier/
in Sachen Wurtzburg contra das CammerGericht zu

Wetzlar und Aſſeſſorn Wigand Wien den 7ten Julij

I7ol.

Geopold c.
Aß Wir wegen der von deß Biſchoffs zu Wurtzburg
Andacht wieder Unſer Kayſerliches CammerGe
richt insgeſambt und deſſen Aſleſſorn Wigand in
ſpecie bey Uns angebrachten Beſchwehrden ſo wohl
ahn ietztgedachtes CammerGericht auf deſſen ahn

un t N zhende Ma' itttthin abgelaſſn s Sch bens un erm eune n o et reinnantwortlich zu reſcribiren als auch ihme Wigand per Decretum
anzubefehlen nothig erachtet das erſehen Ewer Liebden deß meh
reren aus denen hiebeygehenden Abſchrifften welche Wir Deroſel
ben mit dem freundgnadialichen Erſuchen mitzutheilen gut befun

deen daß Dieſelbe Krafft Jhren.a aunnerrichterlichen Ambts darob
zu ſeyn belieben wollen haunu. uns. von. üerrgedachten Unſerm
KammerGericht der erforderte Bericor iůd Berantwortung for
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derligſi eingeſchickt und biß auflinſeren fyrurrn Beſchaid mit wei

terer Verfahr und Condeminfhng einehauen mithin Wir zu
anderweiter unangenehmer Verordnung welcht Wir falß das
KammerGericht Unſers Befthis ohnerachket mit ieiner Verfahr
continuiren wolte vorzukehren flüs nicht wohl entbrechen konnen
wurden nicht veranlaſſet werden mogen ir zweifflen keines

Aau

relbſt billig finden und Wir verblelben Derbſelben mit ec. Wien
wgweegs Ewer Liebden werden, vien Uriert anadigſte Relolution

den 7ten Julij rpoi.
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conrAit,

iü Geapyſerlihen Schreißens ahn lraſdemet

ñ

uund Alleſlores diz Kapfrrlichen Canimere Gerichts
du Wetzlar. Den gten Julij rpon

Keopold ?c.
jut 2 Jr haben Ewer allerunterthanianes Echreibenvom igtentn —1 Aaäji jungſthin worin ihr Uns dthokſainbſiberfet weſTraul

W. ſeres CammerGerichts Aſſeſſoris Pigand unternomZ ſen ſich deß Biſchoffs zu Wurtzburg Andacht in causã Un

i
men neben denen darin antzebaelien Beylaten wohl BberlieffctLor.

empfangen und daraiß zwar init ehreten gnadigli vernomtuen
auß was Urſachen Jhr vermeinen ivollet daf Seine Aubacht von
Uns in dieſer Sach nicht zu noören ſthe ahr werdet aber auch hingt
gen auß denen hie  tboh ü vinſchluſſen gehorſambſi erſehen
wie ſehr ſich Seine noacn mienr u wieder den Wigand iondern!

auch wieder Euch in ulg negg
22 1u 244.4
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men die anzugliche Exbreſſiones iij die von Euch erkante brocels

die CammeiGerichrr

I  νν pio abaelegte Receſſüs angenom!rxç„O0

rticeineriiurt Dehrijſr

vol
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miteinflieffen laſſen): che aich dernacher auf beſchehene Andung

gut geheiſſen und en von Eeiner Andacht und andern vorneh
mern ReichsStande barüber aervaner Vorſtellungen ohngeach
tet ivn Wiaand nicht gnein ur nennyttnbet Beſcherdenheit nicht
anweiſen wollen ſoüdrrn nüch no gruber von demſelben ſeine mit
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darauf Sehner Anournrn theſiſge ur iciren lanen und
noch mehreren Anz guhteiteanaffulleter keplic angenommen

vhnnt

rdhngeachtet Jhr
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ſolches vorhlu ohne vindung ad Mte an men/ adeoniimnunis
vermog detſelben De“ ßptunr aujforri

1

dacanduin decretirt /unt. rubty hen 2ten eeeuibrn vorigen
Jahrs geurtheilet badlſbeh ben wen vn Mrtefungſthin aiskaxattv
und anzuglich ab Actis verworffen deß Wigands kamnole Schrifften

aber beybehalten und Seiner Andacht darauf mit Beſcheidenheit
zu handlen auferleget habet; Deßwegen Uns dann Dieſelbe demu

1 thigſt
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hl uuſ vrp Aiſchoſſeli ullv ſo vititt Wiulioen vinoung dem graya-
mini, ſo ja gar leich mnnen und ſollen nicht abge
holffen forderlich ei  uchen mit aller fernerer
Verfahr biß auf Unſ ns einzuhalten dar—
an vollbringt Jhr U uind Meynung und
Wir verbleiben Eu Wien den ?ten Julij
i7o.

CODIAKayſerlichen Decreti tur den Cammer—c

Gerichts Alleſllorn Michael Carl Wigand.

Vr Romiſchen Kayſerlichen Majeſiat unſersgnadigſten Herrn wegen Dero Kayſerlichen Cammer
Gerrrichts Alſeſſori Michael Carl Wigand in Gnaden
anzudeuten; Und wird derſelbe auß denen hiebey ver

wahrten Anſchluſſen mit mehrerem zu erſehen haben was bey

Jhro ſowohl als bey dem ReichsConvent zu Regenſpurg deß
Herrn Biſchoffs zu Wurtzburg Furſtlichen Gnaden wegen der wi
der Sie von ihm Wigand bey dem Kayſerlichen Cammer-Gericht
eingegebenen anzuglichen Schrifften und in publico abgelegter
Keceſſen beſchwehrend angebracht und gebetten haben. Damit
nun allerhochſt gedacht Jhre Kayſerliche Majeſtat hieruber eine
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rechtmaſige ſchließliche Reſolution faſſen konñen; ſo iſt Dero
allergnadigſter gemeſſener Befehl daß er Aſſeſſor Wigand Jhro
ſeine Verantwortung uber wthane deß Herrn Biſchoffen Be
ſchwehrde mit dem forderligſien gehorſambſt einſchicken und in
zwiſchen biß zu anderwerter Dero Verordnung bey Dero Cam
mer-Gericht ſowohl als auſſer demſelben wieder gedachten Herrn
Biſchoffs Furſtlichen Gnaden und Dero von ihm mit angezapffte
wiewohl unbenante Rathe ſich weiterer Verfahr inſonderheit
aber aller fernern Anzugligkeiten gebuhrend enthalten ſolle; Deme

er dann in allerunterthanigſiem Gehorſamb nachzukommen
wiſſen wird. Vdignatum zu Wien den gten
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